
S T A D T  M U S T E R S T A D T
Der Ausschussvorsitzende

N I E D E R S C H R I F T

zur Sitzung des Rates der Stadt Musterstadt

am Donnerstag, den 29.01.2004.

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr Sitzungsende: 21:00 Uhr

Es waren anwesend:

Kuhlmann, Werner, Bürgermeister 
Prof. Albers, Ralf
Baumann, Adam
Doblies, Lothar
Fisching, Erika
Friedmann, Susanne
Hempel, Elisabeth
Hilker, Sonja
Jakobi, Stefan
Kemper, Otto
Kuhfuss, Michael
Dr. Lauf, Martina
Maier, Moritz
Meyer, Christiane
Nagel, Daniel
Paulus, Bettina
Petersen, Claudius
Planke, Judith
Schulz, Bettina
Weidemann, Gerhard
Zumbansen, Anton

Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Mitteilungen des Bürgermeisters
3. Bebauungsplan Nr. 31 Eschenweg / Birkenweg - geplante Bauvorhaben
4. Dachsanierung in der Grundschule Wintersheide
5. Sanierung des Ortskernes Musterstadt
6. Umsetzung der Schulreform

(hier betreffend die zukünftige Struktur des Haupt- und Realschulbereiches in 
Sonnental)

7. Wahl eines Schiedsmannes
8. Nutzung moderner Informationstechniken an Sonnentaler Schulen
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9. Zwischenbericht zu einem möglichen Trägerwechsel des Betreuten Wohnens
10. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes
11. Umbenennung der Behindertenvertretung
12. Gestaltung des Ganztagsschulbereiches; Vorentwurf Mensa
13. Schülerbeförderung in der Gemeinde
14. Hundesteuersatzung
15. Bädersituation in Musterstadt
16. Unterbringung von Fundtieren ab dem 1. Januar 2004
17. Einwohnerfragestunde
18. Mitteilungen
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I. Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Mitteilungen des Bürgermeisters
3. Bebauungsplan Nr. 31 Eschenweg / Birkenweg - geplante Bauvorhaben

Beschluss:
Die Ausführungen zu den Planungen im Bereich Bebauungsplan Nr. 31 „Eschenweg / 
Birkenweg“ werden zur Kenntnis genommen.
Der Auschuss für Stadtentwicklung und Umwelt soll über die Geschichte, die geplanten 
gewerblichen Entwicklungen und die in nächster Zeit anstehende Bauleitplanung entlang 
der Musterstädter Straße informiert werden. (hierzu Termin vereinbaren)

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

4. Dachsanierung in der Grundschule Wintersheide

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Ausfertigungsplanung und Auftragsvergabe so 
rechtzeitig zu beginnen, dass die Maßnahme in den Sommerferien 2004 durchgeführt 
werden kann. Vor einer Auftragsvergabe ist die Bezuschussung aus der 
Kreisschulbaukasse abschließend mit dem Landkreis Musterhausen und Herrn Beierlein 
zu klären.
Die Objektüberwachung obliegt ebenfalls der Verwaltung.

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

5. Sanierung des Ortskernes Musterstadt

Beschluss:
Für die Sanierung des Ortskernes in Musterstadt werden ab dem Programmjahr
2005 keine Förderanträge mehr gestellt.

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür

6. Umsetzung der Schulreform
(hier betreffend die zukünftige Struktur des Haupt- und Realschulbereiches in 
Sonnental)

Beschluss:
1. Mit Beginn des Schuljahres 2004/2005 wird in Sonnental am Schulstandort „Berg-
Bach“ eine zusammengefasste Haupt- und Realschule weitergeführt und für diese 
Schule eine Außenstelle am Standort „Am Flugplatz“ eingerichtet.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Wahl eines Schiedsmannes

Beschluss:
Für die Dauer von 5 Jahren wird im Bezirk Musterteich zum Schiedsmann gewählt: 
Herr
Michael Schneider
Karamellstraße 55
12345 Musterstadt

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür
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8. Nutzung moderner Informationstechniken an Sonnentaler Schulen

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Gesamtkonzept für die Nutzung der modernen 
Informationstechniken für den Unterricht an den Sonnentaler Schulen vorzulegen, das 
auf den bestehenden Lösungen aufbaut und diese zeitgemäß weiterentwickelt. Hierbei 
ist in enger Abstimmung mit den Schulen insbesondere durchzuführen bzw. zu 
berücksichtigen:
1. Feststellung der Ist-Situation im Bereich der Nutzung der IT-Techniken (Ist-Erhebung).
2. Ermittlung des IT-Bedarfes für die kommenden Jahre (Hardware, Netz- und 
Systemsoftware, Betreuungs- und Wartungskonzepte, kostenoptimale 
Upgradingkonzepte, Vernetzung der Schulen untereinander und mit anderen 
Institutionen (Internet, Intranet, PVN u.a.m.) inklusive einer Darstellung der 
Zuständigkeiten und einer Gesamtrechnung des Finanzbedarfes.
3. Umsetzungsmöglichkeiten für eine flächendeckende zeitgemäße IT-Ausstattung der 
Schulen unter Berücksichtigung der Durchführung eines Modellvorhabens "Einsatz 
mobiler Informationstechnologie im Unterricht (incl. wireless-lan)".
4. Darstellung der entsprechenden Beschaffungsmöglichkeiten (Kauf, Miete, Leasing, 
Mischformen, Kooperation mit privaten Anbietern/Unternehmen, Gewinnung von 
Sponsoren) in Abhängigkeit zu den zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln.
Die Vergabe eines externen Gutachtens im Bedarfsfall ist zu prüfen. Die Kosten hierfür 
sind zu ermitteln und einschließlich eines Deckungsvorschlages dem Ausschuss für 
Schule und Sport zur Entscheidung vorzulegen.
Die Verwaltung entwickelt geeignete Möglichkeiten der Einbeziehung und Beteiligung 
von Schulleitungen sowie Eltern- und Schülervertretungen für die Entwicklung und 
Durchführung des IT-Konzeptes sowie zur Auswertung und Nutzung von Erfahrungen an 
den Schulen. Die Verwaltung berichtet dem Ausschuss für Schule und Sport in 
regelmäßigen Abständen über den Fortgang der Planung, insbesondere über die 
Kostenentwicklung.
Die Erarbeitung des Gesamtkonzeptes soll bis Mitte 2004 abgeschlossen sein.

Ein genauer Termin für die Erarbeitung des Gesamtkonzepts wird noch festgelegt.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

9. Zwischenbericht zu einem möglichen Trägerwechsel des Betreuten Wohnens

Beschluss:
Seit dem Jahre 1993 ist die Stadt Musterstadt Träger des Projektes „Betreutes Wohnen“. 
In diesem Projekt werden ältere Jugendliche sowie junge Volljährige mit dem Ziel der 
Verselbständigung durch pädagogische Fachkräfte betreut. Die Betriebserlaubnis des 
Landesjugendamtes schreibt sowohl den Personalschlüssel als auch die maximale 
Platzzahl von zzt. 11 Plätzen fest.
Bislang gab es hinsichtlich der Auslastung keine Probleme; erst im Jahr 2003 ist die 
Belegungszahl deutlich zurückgegangen, obwohl die Anzahl der Einwohner im Alter von 
14 bis 21 Jahren im Vergleich zum Vorjahr von 2.333 auf 3621 angestiegen ist. Unter 
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Aspekte hat die Verwaltung daher mit mehreren 
Trägern der Jugendhilfe Kontakt aufgenommen mit dem Ziel, einen Trägerwechsel 
vorzunehmen. Wegen der jetzigen Angebotsstruktur im Gesamtspektrum der 
Hilfeleistungen zur Erziehung der Evgl. Jugendhilfe und des vorgelegten Angebotes 
favorisiert die Verwaltung einen Trägerwechsel des Projektes „Betreutes Wohnen“ auf 
die Evgl. Jugendhilfe.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen
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10. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes

Herr Torsten Krause ist als Nachrücker für Herrn Michael Bürger ab dem 01.02.2004 im 
Rat der Stadt tätig.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11. Umbenennung der Behindertenvertretung

Beschluss:
Dem Antrag der Behindertenvertretung der Gemeinde Sonnental auf Umbenennung in 
Behindertenbeirat wird entsprochen.

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür

12. Gestaltung des Ganztagsschulbereiches; Vorentwurf Mensa

Beschluss:
Dem vorgelegten Vorentwurf für die Errichtung einer Mensa bei der Haupt- und 
Realschule Musterstadt wird zugestimmt.“

Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimme(n), 3 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

13. Schülerbeförderung in der Gemeinde

Beschluss:
Die Verwaltung schlägt vor, das Verfahren zur Ermittlung der Akzeptanz -Umstieg vom 
Bus auf das Fahrrad- , für das Frühjahr 2004 umzusetzen. Dabei sollen
a) für den halbjährlichen Verzicht des Schulwegtickets 40.00 € und für den ganzjährigen 
Verzicht 90.00 € als Fahrradpauschale gezahlt werden
b) die Veränderung zur Beratung in der Schulkonferenz vorgelegt werden.

Die Anwesenden äusserten sich sehr positiv über die Zahlung der Fahrradpauschale.

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür

14. Hundesteuersatzung

Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Sonnental beschließt die anliegende Änderungssatzung zur 
Hundesteuersatzung vom 10.09.2001.

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

15. Bädersituation in Musterstadt

Beschluss:
Der Schulausschuss beschließt, bei den weiteren Planungen von einem zwingenden 
Bedarf für ein Schulschwimmsportbecken (9 x 19 m) als Ersatz für die marode 
Kleinschwimmhalle Hopfengarten auszugehen. Der Bau eines großen öffentlichen 
Hallenbades ist aus wirtschaftlichen Gründen nicht realisierbar. Die Verwaltung wird 
beauftragt, entscheidungsreife Unterlagen für einen solchen Ersatzbau unter 
Einbeziehung notwendiger Freibadmodernisierungsmaßnahmen zu entwickeln und zwar 
in Form eines mehrjährigen Stufenplanes. Hierbei sind alternativ auch sog. 
Investorenmodelle zu prüfen.

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür



Niederschrift: Seite - 6 -

16. Unterbringung von Fundtieren ab dem 1. Januar 2004

Beschluss:
Die Informationen zur Unterbringung der Fundtiere werden zur Kenntnis genommen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, mit dem günstigsten Anbieter einen Vertrag über die 
Unterbringung von Fundtieren in einem Tierheim abzuschließen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

17. Einwohnerfragestunde
18. Mitteilungen
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Der Bürgermeister hat folgende Termine für das Stadtfest im Frühjahr und Herbst 2005 
mitgeteilt.

Das Frühjahrsfest findet vom 02.05. bis 09.05.2004 auf der Festwiese statt.

Das Herbstfest findet vom 16.10. bis 24.10.2004 auf der Festwiese statt.
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Hundesteuersatzung:

Für die Hundehaltung im Jahr 2004 werden folgende Kosten fällig:

1 Hund 40 EUR jährlich

2 Hunde pro Hund 60,00 EUR jährlich

3 und mehr Hunde pro Hund 80,00 EUR jährlich
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